
Liebe Pfarrfamilie,  
 

ich möchten Ihnen einen kleinen Auszug aus der Predigt 
von Bischof Aloys Jousten anvertrauen anlässlich der 
Auferstehungsmesse in Raeren von Herrn Kanonikus 
Karl Gatzweiler: 

 

„Ich habe mir die Frage auch für meinen Freund und Mitbruder Karl gestellt: 
„Woraus hast du geschöpft, um dein Leben so zu gestalten, wie du es uns hast 
sehen lassen?“ 
 

Ich möchte Ihnen, liebe Schwestern und Brüder, eine Antwort aus meiner Sicht 
zu geben versuchen, nachdem ich über das Tun und Lassen unseres lieben 
Verstorbenen nachgedacht habe, den ich fast 60 Jahre kennen durfte. 
 

Ich bin fest davon überzeugt, dass mehrere Quellen seinen Werdegang und sein 
Leben bis zum Ende geprägt und genährt haben. Ich nenne deren drei. 
 

1. Zunächst sind da das Elternhaus, die Familie (bis zuletzt!), die Heimatpfarre 
mit ihren Pfarrern und Kaplänen, das Heimatdorf ganz allgemein. Ist es nicht 
auffallend, dass das geistliche Testament mit dem Satz beginnt: „Ich bin katho-
lisch, ein christgläubiger Mensch.“ Bis zu seinem Lebensabend im Marienheim 
ist das so geblieben. Sind das nicht die tiefen Wurzeln, die einen Menschen ein 
Leben lang nähren und ihm in den Stürmen des Lebens Halt geben? 
 

2. An zweiter Stelle sehe ich die tiefe und lebendige innere Einheit von weiser 
Klugheit, theologischem Wissen und Offenheit für die oft harte Wirklichkeit des 
Lebens. Immer wieder betrachtet er die Welt mit den Augen des Evangeliums. 
Dazu haben vor allem die Lütticher Arbeiterpriester ihn angeregt und ermutigt. 
Hören Sie zum Beispiel seine kritischen Überlegungen zur Mentalität von uns 
Menschen heute: „Wir suchen Wohlstand und Erfolg. Wir leben Individualismus 
und Egoismus. Wir wollen das Leben genießen. Sind wir nicht in die Anbetung 
des Goldenen Kalbes verfallen? Unsere Welt ist gottlos.“ 
 

3. Eine dritte Quelle, wohl die wichtigste, will ich noch hervorheben: das Gebet, 
das Wort Gottes und die Eucharistie. Darüber hat sich Karl Gatzweiler kaum laut 
geäußert. Es genügt jedoch, seine Predigten und Vorträge gehört und ihn bei der 
Feier der Eucharistie erlebt zu haben. In seinem Testament sagt er: „Das Wort 
Gottes und die Eucharistie sind wesentlich für den Katholizismus.“ 
 

Liebe Schwestern und Brüder! Wir danken Gott, dass Er Karl so reich beschenkt, 
ja begabt hat, und danken Karl, dass er uns so beschenkt hat im Laufe seines 
Lebens. In dieser Dankbarkeit wollen wir nun beten und das Gedächtnis des 
Todes und der Auferstehung des Herrn feiern. Geheimnis des Glaubens - im Tod 
ist das Leben! Amen.“  
 

Ein gutes Miteinander wünscht Ihnen 
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Der da, der andere,  

dem es so leicht fällt,  

über andere zu reden 

statt miteinander. 

 

Der da, der andere,  

der immer die Fehler der anderen sieht 

und nie ihre Vorzüge. 

 

Der... der - der andere? 
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Samstag, 05.09.       23. Sonntag A 

EYNATTEN:    Abendmesse  
18:00 Uhr:  Für die Pfarrfamilie // Sechswochenamt Günter Kever // 1. Jm. 

Stephanie Bastin // Jm. Heinrich Bergmans // Angela + Jean Baum-
Rox + verst. Geschw. // Ehl. Joseph + Maria Lennertz-Mauel + Ang.  
Helene Hansen + Gebr. Pütgens // Ehl. Wilhelm + Hubertine Helle-
brandt + Ehl. Richard + Maria Kaulen  

 

Sonntag, 06.09.                23. Sonntag A 

HAUSET:      Hl. Messe 

09:30 Uhr:        Für die Pfarrfamilie // Willy + Maria Herren + Ang. // Jm. Marcel Hinck 
Jm. Jakob Radermecker + Ehegattin Gerta // LVF. Bausler // Mariele 
van Weersth seit. Hans + Johanna 

 

RAEREN: Hl. Messe    

11:00 Uhr: Für die Pfarrfamilie // Werner Moeris + verst. Ang. // Ehl. Heinrich + 
Barbara Reul // Josef Genotte // Otto Thaeter // Jm. Erika + Erwin 
Keller-Wilden + Elt. // Jm. Mathias Ahn + LV. Ang. // Ehl. Willy Stiel + 
Katharina Schlenter + Ang. // Jm. Petronella Kirschvink-Rodtheut + 
Ehegatte Josef Kirschvink // Hubert Kirschvink + Ang. // Jm. Heinz 
Conin + Elt. // Ehl. Josef + Gertrud Kirschvink-Hermanns + LVF.   
Jm. Ehl. Herbert + Odilia Feltes // Jm. Heinz Gerards // Ehl. Jabob 
Baltus + Maria Post + Urenkelkind Julie Laschet // Ehl. Hubert 
Laschet + Barbara Derwall // Leni Krickel-Klein, To. Margot + LVF. 
Krickel // In besonderer Meinung // Leo + Agathe Rosewick-Zimmer- 
mann // Johann + Erna Klein-Zimmermann + Schwieg.so. Heinz 

 

Kollekte für die Belange der Kirche 
 

08:30 Uhr und 18:30 Uhr - Glaube und Kirche im BRF   
+ „Kommentar zum Sonntagsevangelium“ (Willy Margraff) 
+ „Inspiration zu Gottes Schöpfung“ (Rita Mackels)     

 

Dienstag, 08.09.   

BERG: 19:00 Uhr:  Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Sechs-

wochenamt Dieter Duyster // Jm. Ursel Duyster-Nahl. // Jm. Anna 
Gilles-Nussbaum 

 

Mittwoch, 09.09.    

EYNATTEN:     19:00 Uhr: Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Helma 

Scheepers 
 

Donnerstag, 10.09.   

HAUSET:          19:00 Uhr:       Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Für die Kranken 
 

Freitag, 11.09.    

RAEREN: 18:00 Uhr: Bußfeier Erstkommunionkindern + Familien 

19:30 Uhr: Bußfeier Erstkommunionkindern + Familien 
 

Wir trauern um Herrn Kanonikus Karl Gatzweiler, 89 Jahre, 
Raeren; Frau Maria Bosch-Emonts-Gast, 91 Jahre, Raeren; 
Herrn Manfred Zender, 68 Jahre, Raeren; Herrn Marcel Locht, 
58 Jahre, Kettenis/Eynatten. Herr, schenke ihnen die ewige 
Ruhe.    

 

Kirmes in Eynatten 
diesjährige Kirmes von Freitag 04/09 bis Dienstag 08/09  

Nach längeren Überlegungen und Planungen hat das Kirmeskomitee mit unserem 
Bürgermeister, Herrn Erwin Güsting, und der Polizei ein Konzept zur Durch-
führung der Eynattener Kirmes erarbeitet. 
Dabei wird es keine Kirmes wie bisher (Party, karnevalistischer Abend, großes 
Zelt...) geben, sondern eine Kirmes mit Auflagen und Hygieneregeln zu Corona-
zeiten. 
Alle Fahrgeschäfte werden aber nach Eynatten kommen und einen Personen-
kreis bilden und es wird einen „Biergarten" als zweiten Kreis geben. Dabei gilt 
jeweils eine begrenzte Anzahl Besucher und entsprechende Regeln. 
Wir wollen den Kindern und Jugendlichen etwas Spaß und Unterhaltung geben 
und der Dorfgemeinschaft und Freunden einen geregelten Treffpunkt bieten. Der 
Kirmesplatz wird weiter „die Louisenstraße und die angrenzende Wiese sein.“ 
Die Kirmes beginnt schon am Freitag, um den Besucherstrom zu entzerren. 
Jeden Abend ist ab 23:00 Uhr Ende des Ausschanks und um 24:00 Uhr das de-
finitive Ende. 

Zeiten der Kirmes: 
Freitag: 17:00-24:00 Uhr 
Samstag: 16:00-24:00 Uhr 
Sonntag: 15:00-24:00 Uhr 
Montag: 16:00-24:00 Uhr 
Dienstag: 16:00 Uhr (ohne Ausschank) 

                                        Das Kirmeskomitee freut sich über Ihren Besuch. 
 

Kommunionjubiläum in Raeren entfällt  
Das Kommunionjubiläum Raeren, welches am Sonntag, 04. Oktober 2020, 
gefeiert werden sollte, findet aufgrund der CORONA-Pandemie leider nicht 
statt.  
Die Hygiene- und Abstandsregeln können beim Umtrunk im Restaurant nicht 
eingehalten werden. 
Die Verantwortlichen bedauern dies sehr und hoffen, dass im Jahr 2021 das 
Kommunionjubiläum wieder stattfinden darf. 
Wir wünschen Ihnen weiterhin eine schöne Zeit, passen Sie gut auf sich auf 
und bleiben Sie gesund. 
 

WITZECKE 
„Aber Lukas, du sollst doch nicht immer mit diesen schlechterzogenen Kindern 
spielen. Warum spielst du nicht mit den wohlerzogenen?“ „Das wollte ich ja, Mutti, 
aber deren Eltern erlauben es nicht!“


